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BESCHLUSSVORLAGE 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 2 
 
Schulen des Landkreises; 
Neubau FOS/BOS  
Änderung Schiebetrennwand 
 
Anlagen: 
Varianten 1 – 3  
Schreiben vom 05.02.2010 
 
 
Sitzung des Ausschusses für Bauen und Energie am 24.02.2010 
 
 
öffentliche Sitzung 
 
Vorlagebericht: siehe Rückseite 
 
Anmerkungen zu den finanziellen Auswirkungen: 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Schiebetrennwand soll nach Variante …….. ausgeführt werden. 
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Vorlagebericht: 
 
Vom Generalplaner wurden neue und verschiedene Varianten für die Ausführung 
der Schiebetrennwand in der Pausenhalle vorgeschlagen. Ursprünglich war 
geplant die Schiebewandelemente bündig mit der Decke laufen zu lassen und in 
einer separaten Nische zu parken. Außerdem war geplant eine Querabtrennung 
in der Pausenhalle zu errichten. Der Auftrag wurde auch so an die ausführende 
Firma vergeben.  
 
Während der Planung hat sich herausgestellt, dass aufgrund von Lüftungs- und 
Installationsleitungen eine bündige Schienenführung mit der Decke nicht möglich 
ist.  
 
Vom Generalplaner wurden nun die folgenden 3 Alternativen vorgeschlagen. 
 
 
Variante 1: 
 
Verzicht auf eine Parkmöglichkeit in einer Nische. Die Elemente hängen frei im 
Raum, neben den Stahlbetonstützen. Die Schienenführung verläuft bündig mit 
der Decke. 
 
Anordnung längs zum Eingang. 
 
Es ist zu beachten, dass dadurch die geplante Querabtrennung der Pausenhalle 
entfällt. 
 
 
Variante 2: 
 
Verzicht auf eine Parkmöglichkeit in einer Nische. Die Elemente hängen frei im 
Raum neben den Stahlbetonstützen. Die Schienenführung verläuft bündig mit der 
Decke. 
 
Anordnung quer zum Eingang. 
 
Es ist zu beachten, dass dadurch die geplante Querabtrennung der Pausenhalle 
entfällt. 
 
 
Variante 3: 
 
Ausführung mit Parkmöglichkeit in einer separaten Nische (wie beauftragt) 
jedoch mit einer zusätzlichen Sturzausbildung (Höhe 20 -25 cm) zur Befestigung 
der Führungsschienen. 
 
Durch den zusätzlichen Sturz ergeben sich Mehrkosten. 
 
Nachdem das Lüftungssystem nicht für eine Querabtrennung der Pausenhalle 
ausgelegt ist, würde die geplante Abtrennung zu Problemen führen. (siehe 
Schreiben vom 05.02.2010) Vom Planer wird deshalb empfohlen auch bei der 
Variante 3 auf die Querabtrennung zu verzichten. 
 

### 
 
In der Sitzung werden die verschiedenen Varianten und die Auswirkungen auf die 
Kosten vom Generalplaner vorgestellt und erläutert. 
 


